
Gottesdienstreihe im April
Der Kirchengemeinderat hat sich für die Ausrichtung in der Gemeinde 
einen Visionssatz gegeben, der uns bei aller Gemeindearbeit leiten soll: 
Wir freuen uns darauf, mit Euch/Ihnen zu entdecken, wohin er uns als 
Gemeinde führt!

ALTENBACH
EVANGELISCHE

JOHANNESKIRCHE

Unsere Gemeinde – miteinander Glauben (er)lebenSo | 18.04. | 09:00 Uhr

Unsere Gemeinde – gemeinschaft (er)lebenSo | 25.04. | 09:00 Uhr

Unsere Gemeinde – miteinander Glauben  
                  und Gemeinschaft (er)leben – im Ort.

Teile deine Gedanken: vision@ekisa.de  
über unseren Facebook Account: ekisa.de oder Instagramm Account: kierenjaeschke

Unsere VISIONAnregungen für den Kirchengemeinderat



Tag 1 Mt 11, 25–30  ::: Jesus Einladung zum Glauben

Tag 2 Phil 2,1–11 ::: Vom Miteinander im  Glauben

Tag 3 Röm 1,16f & 10,1–17  ::: Über die Kraft des Glaubens

Tag 4 1. Petr 2,1–10  :::  Das Miteinander als Glaubensgemeinschaft 

Tag 5 Hebr. 11  :::  Glaubensvorbilder als Inspiration 

Unsere Gemeinde –  
miteinander Glauben (er)leben – im Ort

GD am 18.04. 
Teil 1

Die Impulsfragen und Gebetsanregungen können den einzelnen Tagen  
zugeordnet werden:

1.  Wie geht es dir mit der Einladung zum Glauben? Was stärkt deinen Glauben? 
Was hält dich davon ab? Nimm dir Zeit dem nachzugehen!
Danke / Bitte Gott für bzw. um Glauben für dich und andere. 

2.  Miteinander Glauben bedeutet miteinander durch den Glauben verbunden  
zu sein. Wie sieht das für dich aus? In deinen Alltagsbeziehungen und  
besonders bei uns im Ort?
Danke / Bitte Gott für das „Miteinander Glauben“ in unserer Gemeinde.

3.  Die gute Nachricht ist eine Botschaft, die Kraft freisetzt und lebensverändernd 
wirkt. Wo erlebst du oder hast du ein positives Miteinander im Glauben erlebt? 
Danke / Bitte Gott für bzw. um Glaubenserfahrungen in unserem Ort.

4.  Unsere Gemeinschaft ist eine Glaubensgemeinschaft. Jede/r kann sich als  
einer dieser „lebendigen Steine“ einbringen und zum Segen für andere  
werden! Wo wäre dein Platz oder unser Auftrag als Gemeinde im Ort?
 Danke / Bitte Gott für unseren Ort und bete, dass unsere Gemeinde ein Segen  
für die Menschen in unserem Ort ist.

5.  Welche Vorbilder im Glauben haben dich inspiriert? Was wäre für dich ein  
nächster Schritt im Glauben oder für unsere Gemeinde? Hier im Ort?
 Bitte Gott dir und der Gemeinde zu zeigen, welcher Glaubensschritt der  
nächste sein könnte.
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Tag 1 Mt 11, 25–30  ::: Jesus Einladung zum Glauben

Tag 2 Phil 2,1–11 ::: Vom Miteinander im  Glauben

Tag 3 Röm 1,16f & 10,1–17  ::: Über die Kraft des Glaubens

Tag 4 1. Petr 2,1–10  :::  Das Miteinander als Glaubensgemeinschaft 

Tag 5 Hebr. 11  :::  Glaubensvorbilder als Inspiration 

Notizen Meine Einsichten – Gedanken – Gebete – Fragen



Tag 1 Apg 2,42–47  ::: Das Vorbild für christliche Gemeinschaft 

Tag 2 Mk 2,13–17 ::: Gemeinschaft nach Jesu Geschmack 

Tag 3 Mt 28,18–20  ::: Der Auftrag christlicher Gemeinschaft

Tag 4 Mk 12,28–34 :::  Der Kern gelingender Gemeinschaft 

Tag 5 Kol 3,12–17  :::  Das Leben in der neuen Gemeinschaft 

Notizen Meine Einsichten – Gedanken – Gebete – Fragen
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Unsere Gemeinde –  
Gemeinschaft (er)leben – im Ort

GD am 25.04. 
Teil 2

Tag 1 Apg 2,42–47  ::: Das Vorbild für christliche Gemeinschaft 

Tag 2 Mk 2,13–17 ::: Gemeinschaft nach Jesu Geschmack 

Tag 3 Mt 28,18–20  ::: Der Auftrag christlicher Gemeinschaft

Tag 4 Mk 12,28–34 :::  Der Kern gelingender Gemeinschaft 

Tag 5 Kol 3,12–17  :::  Das Leben in der neuen Gemeinschaft 

Die Impulsfragen und Gebetsanregungen können den einzelnen Tagen  
zugeordnet werden:

1.  Die erste christliche Gemeinde als Vorbild für unsere Gemeinde: Können wir 
von ihr lernen? Wie würdest du dir die Gemeinschaft bei uns in der Gemeinde 
erträumen?
Danke und bete für unsere Gemeinschaft in der Gemeinde und im Ort.

2.  Jesus liebte Festgemeinschaft in Vielfalt! Wer in unserem Ort / in deinem Umfeld 
würde sich über Aufmerksamkeit und eine Einladung in Gemeinschaft freuen?
Bete für Menschen, die sich nach Gemeinschaft sehnen.

3.  Lebt unsere Gemeinde diesen Auftrag? Wem könntest du heute von Gottes 
Liebe erzählen oder ein Zeichen dafür schenken? 
Bete für Menschen, denen du wünschst, dass sie Gottes Liebe in ihrem Leben 
erfahren.

4.  Gelingende Gemeinschaft lebt von der Liebe zu Gott, dem Nächsten und mir 
selbst. Welche Dimension möchtest du heute in den Blick nehmen?
Nimm dir heute bewusst Zeit um dich daran zu freuen, dass du von Gott geliebt 
bist und sage ihm, was du für ihn empfindest. 

5.  Gemeinschaft braucht Eigeninitiative, Kraft und guten Willen. Gott möchte uns 
durch unser Miteinander segnen. Wo willst du in Gemeinschaft investieren?  
Wo willst du mehr Gemeinschaft wagen?
Bete für die Gemeinschaft in unserer Gemeinde und unserem Ort.
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